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Pressemitteilung 

11. Dezember 2020 
 

Sparda-Bank Ostbayern eG vergibt Ostbayerischen 

Feuerwehrpreis in Gesamthöhe von 10.000 Euro -  

Preisträger aus Teunz, Obernzell und  

Engelshütt  
 

Ostbayern/Regensburg – 11. Dezember 2020. Die Verleihung des Ostbayerischen 

Feuerwehrpreises lief wie so vieles in diesem Jahr ganz anders ab. Keine große 

Veranstaltung, dafür Spannung vor den Bildschirmen. Per Livestream auf dem 

eigenen Facebook-Kanal gab Michael Gruber, Vorstandsvorsitzender der Sparda-

Bank Ostbayern eG, gestern abends die Preisträger des 9. Ostbayerischen Feu-

erwehrpreises bekannt. Bei der Ausschreibung konnten sich alle Feuerwehren 

der Region bewerben. Prämiert wurden Konzepte und Ideen, die zur Mitglieder-

gewinnung der Feuerwehren beitragen sowie das gesellschaftliche Engagement 

der Feuerwehren darstellen. Platz 1 ging in diesem Jahr an die Freiwillige Feuer-

wehr Teunz aus dem Landkreis Schwandorf. Deren Bewerbung mit dem Titel 

„Jugendfeuerwehr bildet Persönlichkeit(en)“ wurde mit einem Preisgeld in Höhe 

von 5.000 Euro belohnt.  

 

Unter den Schlagwörtern Leistung, Gemeinschaft, Umweltschutz und Hilfsbereitschaft 

realisiert die Feuerwehr Teunz eine Vielzahl von Projekten, seien es Umweltschutzpro-

jekte, Projekte zur Gleichstellung, Teilnahme an Typisierungsaktionen oder auch die 

Ausbildung von First Respondern. Weiterhin organisiert die Feuerwehr ein umfangrei-

ches Angebot an Brandschutzinformationen für die Bürgerinnen und Bürger. 

 

Den 2. Platz und damit ein Preisgeld von 3.000 Euro erreichte die Freiwillige Feuer-

wehr Obernzell aus dem Landkreis Passau, die besonders mit ihrem umfangreichen 

gesellschaftlichen Engagement, einem Einstiegsprogramm für Quereinsteiger und 

auch mit ihrer Integrationsleistung überzeugt hat. Der 3. Preis in Höhe von 2.000 Euro 

ging an die Freiwillige Feuerwehr Engelshütt aus dem Landkreis Cham. Neben einer 
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Michael Gruber, Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank Ostbay-
ern eG, bei der Bekanntgabe der diesjährigen Gewinner; Bild: 
Benedikt Dengler/Sparda-Bank Ostbayern eG 

ausführlichen, gut strukturierten Bewerbung hat die Jury hier ein sehr schönes, humor-

volles Imagevideo zur Mitgliedergewinnung überzeugt. 

 

Zudem wurde ein Sonder-

preis in Höhe von 1.000 Eu-

ro verliehen. Die Feuerwehr 

Kreuzberg aus dem Land-

kreis Freyung-Grafenau ge-

wann den Sonderpreis für 

ihren Umgang mit der aktuel-

len Pandemie-Lage. So wur-

den unter anderem schnell 

Online-Vorstandssitzungen 

organisiert und ein Fotowett-

bewerb für die Jugend ins 

Leben gerufen, um Gemein-

schaft auch in Krisenzeiten 

möglich zu machen. 

 

„Wir haben uns aufgrund der 

aktuellen Situation zu die-

sem Format der Bekanntga-

be entschieden, um unseren 

Dank und unsere Wertschät-

zung an alle aktiven Feuer-

wehrfrauen und –männer in Ostbayern ausdrücken zu können. Vielen Dank, dass Sie 

alle 365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag einsatzbereit sind!“, so Michael Gruber 

an die ostbayerischen Feuerwehren.  

 

Michael Gruber danke im Rahmen der Bekanntgabe der Preisträger den Regierungs-

präsidenten von Niederbayern und der Oberpfalz, Rainer Haselbeck und Axel Bartelt, 

Schirmherren des Ostbayerischen Feuerwehrpreises. Die Regierungspräsidenten wa-

ren zudem Teil der Jury, die drei Preisträger aus allen eingehenden Bewerbungen 

auswählten und beglückwünschten die Preisträger per Video. Weiterhin waren Niko-
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laus Höfler, Vorsitzender des Bezirksfeuerwehrverbandes Niederbayern, und Fredi 

Weiß, Vorsitzender des Bezirksfeuerwehrverbandes Oberpfalz, Teil der Jury. 

 

Insgesamt nahmen im Jahr 2020 80 Freiwillige Feuerwehren aus der gesamten Region 

am Ostbayerischen Feuerwehrpreis teil. Neben den Prämierungen der ersten drei Plät-

ze und den Sonderpreisen wurden an alle Feuerwehren, die eine ausführliche Bewer-

bung eingereicht hatten, eine Spende in Höhe von 250 Euro vergeben. Die Feuerweh-

ren, die sich erst in der Endauswahl den Preisträgern geschlagen geben mussten, er-

hielten eine Spende in Höhe von 500 Euro. Das Gesamtpreisgeld des Ostbayerischen 

Feuerwehrpreises beläuft sich damit auf 32.500 Euro für die ostbayerischen Feuerweh-

ren. 

 

Alle weiteren Infos finden Sie auf www.ostbayerischer-feuerwehrpreis.de sowie auf 

demFacebook-Kanal (@spardabankostbayern) und youtube-Kanal der Sparda-Bank 

Ostbayern (https://www.youtube.com/user/SpardaBankOstbayern).  
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